
Briketts  von  der  Sohle  für
wenig Kohle – So heißt das
Motto der Kunstlese 2020 der
kunstwerkstatt sohle 1.

130 Jahre, nachdem mit Grimberg 1/2  der erste Schacht auf
Bergkamener  Gebiet abgeteuft wurde, der Bergbau nunmehr schon
lange eingestellt ist, kommt in diesem Jahr 2020 auf Haus Aden
endgültig der „Deckel drauf“ , gemeint ist der Betondeckel zur
Schachtverfüllung.  Also  durchaus  ein  Anlass  für  die
kunstwerkstatt sohle 1 (!),  noch einmal mit einer kleinen
Aktion an den Bergbau zu erinnern … So wie mit dem Bau der
Wasserstadt eine neue Ära sichtbar wird, nicht mehr Kohle
sondern die Zukunft gefördert wird, wird von der „Sohle 1“ am
dritten  Wochenende  im  Oktober,  am  17.  und  18.  Oktober,  
natürlich auch nicht Kohle sondern Kunst gefördert.

Anschauen kann sich der Besucher unterschiedlichste Werke von
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11 Vertretern/Vertreterinnen der Kunstwerkstatt, aber auch für
kleines  Geld  („wenig  Kohle“)  ein  liebevoll  gestaltetes
schwarzes Kästchen (ein „Brikett“) mit „Überraschungsinhalt“
mitnehmen, wenn er nicht so tief in die Tasche greifen möchte,
etwas Großes zu erwerben.

Natürlich muss in diesen Zeiten wie überall in geschlossenen
Räumen  ein  Mundschutz  getragen,  möglichst  einem
Einbahnstraßensystem gefolgt und Abstand gehalten werden; auch
dürfen sich nicht zu viele Personen gleichzeitig im Raum sich
aufhalten, was mit Farbkärtchen (anstelle von Einkaufswagen)
geregelt wird. Die Veranstalter sind aber ganz optimistisch,
dass sich die Besucher so auf die beiden Tage verteilen, dass
es problemlos zu organisieren ist, dass immer nur maximal 30
Gäste  gleichzeitig  im  Raum  sind.  Ebenfalls  muss  –  wie  in
Restaurants – die Anwesenheitszeit festgehalten werden. Jedoch
Speisen und Getränke können aus bekannten Gründen leider in
diesem  Jahr  nicht  angeboten  werden,  die  Gespräche  sollten
darunter jedoch nicht leiden …

Natürlich  hoffen  die  Akteure  nun  darauf,  dass  die
Infektionszahlen nicht weiter steigen und sie womöglich die
Veranstaltung  noch  absagen  müssen,  sondern  möglichst  viele
Menschen, die in den Herbstferien daheim geblieben sind, diese
angebotene Abwechslung trotz der Einschränkungen nutzen und
sich auf den Weg in die Ökologiestation machen werden.

Ort:  Ökologiestation  des  Kreises  Unna,  Westenhellweg  110
(Busanbindung T 36)

Zeitraum: Samstag, 17.10. von 14:00 bis 19:00 Uhr, Sonntag,
18.10. von 11:00 bis 17:00 Uhr



Bürgermeister  Roland  Schäfer
lädt zum Neubürgerabend ein
Wie  in  den  vergangenen  Jahren  lädt  Bürgermeister  Roland
Schäfer am Mittwoch die Neubürgerinnen und Neubürger zu einem
Bürgerempfang ein.

Eine Einladung haben alle diejenigen erhalten, die bereits im
Frühjahr d. J. eingeladen waren und im letzten halben Jahr in
Bergkamen neu zugezogen sind. Darüber hinaus wurden auch die
Neu-Eingebürgerten zum Informationsabend eingeladen. Zutritt
wird aufgrund der Corona-Beschränkungen nur den angemeldeten
Personen gewährt.

Der Neubürgerabend findet statt am Mittwoch, 30. September, um
18.30 Uhr im Pädagogischen Zentrum des Städtischen Gymnasiums
Bergkamen.

TuRaner  erfolgreich  beim
großen  „Internationalen
Speedo  Schwimm-Meeting“  in
Dortmund
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Auf dem Bild sind leider nicht alle Aktiven zu sehen. Von
links  nach  rechts:  Noah  Mo  Krause,  Elias-Noel  Kaminski,
Yannick von der Heide, Lina Antonia Gruner, Trainerin Ann-
Kathrin Teeke

Am  letzten  Wochenende  ging  es  für  die  1.  Mannschaft  der
Wasserfreunde  TuRa  Bergkamen  nach  Dortmund  zum
„Internationalen Speedo Schwimm-Meeting 2020“. Corona bedingt
wurde dieser Wettkampf von der Halle in das Freibad Volkspark
verlegt. Bei 10°C Außentemperatur starteten am Vormittag die
Jahrgänge 2007-2010. Die TuRa Youngsters trotzten der Kälte
und gingen hoch motiviert an ihre Starts.

Elias-Noel Kaminski (Jg. 2009) zeigte, dass man nicht nur bei
Sonnenschein  erfolgreich  schwimmt.  4  neue  Bestzeiten,  3
Goldmedaillen auf den Bruststrecken (50m, 100m und 200m) sowie
2 Bronzemedaillen auf den Freistilstrecken (50m und 100m).
Tolle Leistung!

Auch  für  Yannick  von  der  Heide  (Jg.  2009)  war  es  ein
erfolgreicher  Vormittag.  Mit  2  persönlichen  Bestzeiten
sicherte er sich auf den Rückenstrecken 1x Gold (50m) und 1x
Bronze (100m). Noah Mo Krause (Jg. 2008) absolvierte seine 5
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Strecken (50m und 100m Freistil) sowie (50m, 100m und 200m
Rücken) mit tollen persönlichen Bestzeiten und verpasste nur
knapp den Sprung aufs Siegerpodest. Die einzige Schwimmerin am
Vormittag, Lina Antonia Gruner (Jg. 2009) konnte mit den Jungs
gut mithalten. Sie startete über (50m und 200m Freistil) sowie
200m Rücken und schlug im Ziel mit persönlichen Bestzeiten an.
Ein gelungener Vormittag, Trainerin Ann-Kathrin Teeke war von
den Leistungen der Youngsters begeistert.

Am Nachmittag gingen dann die älteren Schwimmer der Jahrgänge
2006 und älter an den Start. Trainerin Ann-Kathrin Teeke (Jg.
2000) zeigte ihr Können und holte über die 200m Rückenstrecke
Bronze (offene Wertung).  Marco Steube (Jg. 2003) sicherte
sich eine Silbermedaille über 50m Schmetterling und 2 Top 10
Plätze über die Freistilstrecken (50m und 100m). Kevin-Noah
Kaminski (Jg. 2003) erreichte über (50m) Freistil das Ziel
exakt mit seiner Meldezeit und erreichte die Top 5. Lisa Marie
Ebel  (Jg.  2006)  beendete  alle  ihre  Starts  (50m  und  100m)
Schmetterling sowie (50m, 100m und 200m) Freistil mit sehr
guten Bestzeiten. Auch Thalia Simon (Jg. 2006) erschwamm sich
großartige neue Bestzeiten über die Strecken (50m, 100m und
200m) Freistil, 100m Brust und 50m Rücken.

 

Coronavirus:  Vier  Fälle  an
der Willy-Brandt-Gesamtschule
–  9  neue  insgesamt  in
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Bergkamen
Entwarnung kann die Gesundheitsbehörde für das Gymnasium in
Bergkamen geben: Dort haben sich keine weiteren Personen bei
den zwei Infizierten angesteckt. Alle rund 180 Testergebnisse
sind negativ. An einer Bergkamener Gesamtschule wurden rund 80
Personen abgestrichen. Dort sind vier positive Testergebnisse
dabei. Alle anderen sind negativ. Eine zweite Testreihe wird
jetzt organisiert.

Über das Wochenende sind 23 neue Fälle gemeldet worden. Einer
(Werne) kam am Freitag nach der Meldung um 16 Uhr hinzu. Am
Samstag sind 14 neue Fälle gemeldet worden (6 x Bergkamen, 1 x
Bönen, 3 x Kamen, 2 x Lünen, 1 x Schwerte, 1 x Unna), am
Sonntag vier neue Fälle (2 x Bergkamen, 1 x Lünen, 1 x Werne)
und  heute  wurden  erneut  vier  neue  Fälle  gemeldet  (1  x
Bergkamen,  1  x  Kamen,  1  x  Schwerte,  1  x  Unna).

In Bönen wurden rund 60 Personen von zwei Fußballvereinen
getestet. Dort waren zwei positive Ergebnisse dabei. Der Rest
der Getesteten ist negativ. Eine zweite Testreihe ist aber
nicht  erforderlich,  da  die  Betroffenen  keinen  Kontakt  zu
weiteren Personen hatten, die sie hätten anstecken können.

In  Fröndenberg  ist  heute  ein  Fall  an  einer  Kita  gemeldet
worden. Dort sind rund 45 Personen betroffen. Alle sind in
Quarantäne und werden morgen getestet.

In  Kamen  ist  am  Samstag  ein  Fall  an  einer  Gesamtschule
gemeldet worden. Dort sind rund 40 Personen betroffen. Alle
sind in Quarantäne und werden morgen getestet. Ebenso gibt es
einen Fall an einer Kamener Grundschule. Rund 30 Personen
müssen sich dort in Quarantäne begeben und werden ebenfalls
morgen getestet.

Entwarnung gibt es für das Lippe Berufskolleg in Lünen. Bei
den  beiden  infizierten  Personen  haben  sich  keine  weiteren
angesteckt.  Alle  Testergebnisse  der  rund  55  Personen  sind
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negativ. Im Fall der Fußballmannschaft haben am Samstag Tests
stattgefunden. Ergebnisse liegen noch nicht vor.

Ebenfalls Entwarnung gibt es für die rund 30 erneut Getesteten
des Märkischen Berufskollegs in Unna. Dort sind alle negativ.
Es haben sich keine weiteren Personen infiziert. Auch für die
Grundschule,  an  der  rund  30  Personen  sicherheitshalber
getestet wurden, gibt es gute Nachrichten: Es hat sich niemand
mit dem Corona-Virus infiziert. Die Tests sind alle negativ.

– Max Rolke / Kreis Unna –

25.09.2020 | 13 Uhr 28.09.2020 | 15 Uhr Differenz (+/-)

Bergkamen 24 33 +9

Bönen 3 4 +1

Fröndenberg 5 5 +0

Holzwickede 5 5 +0

Kamen 8 12 +4

Lünen 30 33 +3

Schwerte 9 11 +2

Selm 1 1 +0

Unna 15 17 +2

Werne 8 10 +2

Gesamt 108 131 +23
Übersicht Gesundete

25.09.2020 | 13 Uhr 28.09.2020 | 15 Uhr Differenz (+/-)

Bergkamen 118 118 +0

Bönen 55 55 +0

Fröndenberg 152 152 +0

Holzwickede 41 41 +0

Kamen 54 54 +0

Lünen 263 263 +0



Schwerte 160 160 +0

Selm 67 67 +0

Unna 112 112 +0

Werne 110 110 +0

Gesamt 1132 1132 +0

Raub  auf  Nachtbus:  Täter
bedroht  Fahrer  mit
Schusswaffe  und  flieht  in
Oberaden mit der Beute
Ein bislang noch unbekannter Täter ist am Samstag gegen 2.25
Uhr  an  der  Haltestelle  Sugambrerstraße  in  den  Nachtbus
eingestiegen und hat den Fahrer mit einer Schusswaffe bedroht
und die Herausgabe der Geldkassette und des Portemonnaies des
54-Jährigen gefordert.

Dieser Aufforderung kam der Busfahrer unverzüglich nach. Mit
einer  dreistelligen  Beute  flüchtete  der  Täter  zu  Fuß  in
Richtung  Alisostraße.  Eine  sofort  eingeleitete
Nahbereichsfahndung  verlief  ohne  Ergebnis.

Der Busfahrer sowie Businsassen beschrieben den Täter, der mit
einem Einwegmundschutz vermummt war, wie folgt:

   - Männlich
   - 175-180 cm groß
   - 20-25 Jahre alt
   - Blonde Haare
   - Blaue Augen
   - Schlanke Statur
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   - Polnischer/russischer Akzent
   - Schwarze Jogginghose
   - Hellblaue Jeans
   - Schwarze Turnschuhe
   - Grau-schwarzes Basecap

Die Polizei sucht Zeugen. Hinweise nimmt die Wache Kamen unter
der Rufnummer 02307-921 3220 entgegen.

Mutmaßlicher  Verursacher  aus
Bergkamen  fuhr  weiter:
Verkehrsunfall auf der A2 mit
zwei Verletzten
Bei einem Verkehrsunfall am Samstag auf der A 2 bei Lünen sind
zwei  Menschen  verletzt  worden.  Der  mutmaßliche  Verursacher
fuhr  zunächst  weiter,  konnte  im  weiteren  Verlauf  jedoch
ermittelt werden.

Der  Unfall  ereignete  sich  gegen  17.55  Uhr  in  Richtung
Oberhausen. Ersten Erkenntnissen zufolge wechselte ein VW vor
der Anschlussstelle Dortmund-Lanstrop vom mittleren auf den
linken  Fahrstreifen.  Um  einen  Zusammenstoß  zu  verhindern,
musste ein dort fahrender 35-Jähriger aus Duisburg seinen Opel
daraufhin stark abbremsen. Sein Wagen geriet ins Schleudern,
kollidierte links mit der Mittelschutzplanke und anschließend
mit dem Hyundai einer 69-Jährigen aus Xanten. Diese war auf
dem mittleren Fahrstreifen unterwegs. Der zunächst unbekannte
VW-Fahrer fuhr weiter.

Bei dem Unfall verletzte sich der 35-Jährige schwer. Die 69-
Jährige  erlitt  leichte  Verletzungen.  Rettungswagen  brachten
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sie zur weiteren Behandlung in Krankenhäuser. Der VW-Fahrer,
ein  56-Jähriger  aus  Bergkamen,  konnte  im  weiteren  Verlauf
ermittelt und kontaktiert werden.

Den  entstandenen  Sachschaden  schätzt  die  Polizei  auf  rund
9.000 Euro. Die Ermittlungen zum Unfallhergang dauern an.

ver.di  ruft  auch  die
Mitarbeiter  der  Sparkasse
Bergkamen-Bönen  zum
Warnstreik auf
Die  zweite  Verhandlungsrunde  in  der  Tarifrunde  des
öffentlichen  Dienstes  endete  erneut  ohne  ein  Angebot  der
Arbeitgeber.  „Von  Respekt  und  Wertschätzung  gegenüber  den
Beschäftigten war nichts zu spüren. Damit sind Warnstreiks
unvermeidlich“ sagt der ver.di-Vorsitzende Frank Werneke.

Mindestens ebenso angespannt sei die Verhandlungssituation für
die mehr als 200.000 Sparkassen-Beschäftigten. Bereits 2016
seien  die  Beschäftigten  mit  4%  als  „Kompensationsregelung“
ihrer Sonderzahlung (SSZ) an den angeblichen Mehrkosten aus
der neuen Entgeltordnung beteiligt worden. „Und 2018 wollte
man dann ja richtig an die SSZ mit einer Reduzierung der
Vergütung und Umwandlung von festen Gehaltsbestandteilen in
variable.  Das  konnte  am  Ende  durch  den  massiven  und
entschlossenen  Einsatz  der  ver.di-Mitglieder  mit  letzten
Kräften dann doch noch abgewendet werden“, erklärt ver.di.

Nun gebe es einen erneuten Angriff auf die Kolleginnen und
Kollegen in den Sparkassen. Die Sparkassen-Vorstände hätten
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extra einen zusätzlichen „Sparkassen-Tisch“ gefordert, an dem
die  aus  ihrer  Sicht  besondere  Rolle  noch  zusätzlich
berücksichtigt  werden  sollte.  ver.di:  „Und  das  Ganze  in
Zeiten,  in  denen  der  Deutsche  Sparkassen-  und  Giroverband
(DSGB)  für  das  erste  Halbjahr  2020  Rekordergebnisse  aus
Sparkassen vermeldet.“

„Wegen der besonderen Bedrohung der Sparkassen-Beschäftigten
in Form von „Sonderopfern“ rufen wir die Beschäftigten der
Sparkassen UnnaKamen, Schwerte, SoestWerl und Bergkamen-Bönen
für den 29. September zu einem ganztägigen Warnstreik auf. Ab
9 Uhr findet eine Kundgebung auf dem Rathausplatz in Unna
hierzu  statt.  Die  Hygienereglungen  werden  von  uns
selbstverständlich  beachtet.  Die  Beschäftigten  unter
Abstandseinhaltung  und  dem  Tragen  von  Masken  aufgerufen“,
teilt ver.di mit.

Polizei  warnt  vor
Haustürgeschäften:
„Scherenschleifer“  verlangt
135 Euro für stumpfe Messer
Messerschleifen,  Teppich-  und  Dachrinnenreinigung,  Einfahrt
teeren: Immer wieder kommt es zu verdächtigen oder kriminellen
Geschäftsangeboten an der Haustür. Die Polizei rät: „Schließen
Sie nicht vorschnell Verträge ab und vergleichen Sie in Ruhe
und Abstand Angebote.“

Lassen Sie sich nicht unter Druck setzen. So wurde am Montag
der Polizei in Bergkamen ein „Messerschleifer“ gemeldet, der
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zwar gut sein Angebot präsentieren konnte, die Messer aber
stumpf blieben. Im folgenden Streitgespräch wurden 135 Euro
verlangt. Jetzt ermittelt die Polizei wegen des Verdachts des
Betruges.

Werden Ihnen ähnliche Angebote vorgeschlagen, wenden Sie sich
bitte  an  die  Polizei.  Hinweise  auch  gerne  über  die
Notrufnummer  110  oder  921-0.

Coronavirus:  Sämtliche  Tests
am  Bergkamener  Gymnasium
waren negativ!
Gute Nachrichten teilte am Sonntag die Schulleitung auf der
Homepage des Bergkamener Gymnasiums mit: Die am vergangenen
Mittwoch  bei  den  Lehrkräften  und  am  Donnerstag  bei  den
betroffenen Schülerinnen und Schülern durchgeführten Corona-
Tests sind allesamt negativ ausgefallen. Die Betroffenen sind
umgehend informiert worden.

Für die Schülerinnen und Schüler müssen allerdings weiterhin
in der vom Gesundheitsamt angeordneten Quarantäne bis zum 2.
Oktober bleiben. Für die Lehrkräfte ist – abhängig vom Wohnort
–  möglicherweise  ein  anderes  Gesundheitsamt  zuständig,
entsprechend unterschiedlich kann der Umgang mit der Situation
ausfallen.
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Illegales Rennen auf der A1
und  der  A2  –  Autos  und
Führerscheine beschlagnahmt
Zwei Autofahrer haben sich am Freitag im Bereich der A 1 und
der A 2 offenbar ein illegales Rennen geliefert. Für beide
Kontrahenten  bedeutete  dies  den  Verlust  ihrer  Fahrzeuge,
Führerscheine sowie Mobiltelefone.

Ein Zivilbeamter einer Bundesbehörde bemerkte den Audi sowie
den BMW gegen 12.40 Uhr auf der A 2 bei Hamm in Richtung
Oberhausen.  Mehrfach  fielen  deren  Fahrer  durch  rasante
Fahrstreifenwechsel  über  die  gesamte  Breite  der
Richtungsfahrbahn auf. In einer anderen Situation konnte ein
weiterer Verkehrsteilnehmer nur durch eigenes Bremsen einen
Zusammenstoß verhindern, als der Audi-Fahrer unmittelbar vor
ihm einscherte. Zuvor hatte dieser mehrere Fahrzeuge rechts
überholt. Der Zeuge alarmierte die zuständige Polizei und gab
die weiteren Standorte durch. Am Kamener Kreuz wechselte das
Duo auf die A 1 in Richtung Köln und fiel auch dort durch
riskante Fahrmanöver bei Geschwindigkeiten weit über 100 km/h
auf. Wiederholt kam es dabei zu gefährlichen Situationen für
Unbeteiligte.

Die  alarmierten  Beamten  konnten  den  Audi-Fahrer  (18,  aus
Hennef) im Bereich der Anschlussstelle Schwerte anhalten. Den
BMW-Fahrer (21, aus Simmerath) konnte der Zivilbeamte auf der
Raststätte Lennhof stoppen. Die Polizisten beschlagnahmten die
Autos,  Führerscheine  und  Mobiltelefone  der  jungen  Männer.
Wegen des Verdachts der Teilnahme an einem illegalen Rennen
erwartet die Fahrer nun ein entsprechendes Strafverfahren.
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Öffentlicher  Dienst  –
Warnstreik  am  Dienstag  bei
der VKU
Die Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft (ver.di) in Westfalen
ruft auch in dieser Woche wieder Beschäftigte des öffentlichen
Dienstes  zu  ganztägigen  betriebsnahen  Warnstreiks  auf.
Betroffen ist davon am Dienstag auch die VKU.

„Die  Beschäftigten  zeigen  deutlich,  dass  sie  auch  in  der
aktuellen  Krise  bereit  sind,  sich  für  ihre  Interessen
einzusetzen. Trotzdem gehen wir die Warnstreiks maßvoll an und
halten vorgeschriebene Sicherheitsmaßnahmen ein. Wir sind uns
unserer Verantwortung bewusst. Zeitgleich gehen wir davon aus,
dass  sich  die  Maßnahmen  in  der  nächsten  Zeit  noch
intensivieren  werden“,  erklärte  Gabriele  Schmidt,
Landesleiterin  von  ver.di  NRW.

Michael Kötzing, Bezirksgeschäftsführer von ver.di Westfalen
ergänzt: „Wir wollte diese Tarifrunde mitten in der Pandemie
nicht, wir wollten die Verhandlungen auf die Zeit nach Corona
verschieben. Die öffentlichen Arbeitgeber wollen es aber genau
jetzt. Sie sind der Auffassung, dieser Zeitpunkt stärkt ihre
Verhandlungsposition.  Wir  finden  dieses  Verhalten
verantwortungslos.  Verantwortungslos  gegenüber  den  eigenen
Beschäftigten und gegenüber den Bürgerinnen und Bürgern. Denn
die  Konsequenzen  von  Warnstreiks  bekommt  im  öffentlichen
Dienst  nun  mal  immer  der  Bürger  zu  spüren  und  nicht  die
Verantwortlichen in der Politik selbst. Das genau ist das
Kalkül der Arbeitgeber. Für uns sind die Warnstreiks jetzt
alternativlos,  denn  Tarifverhandlungen  ohne  das  Druckmittel
des  Streiks  sind  nicht  mehr  als  kollektives  Betteln.  Die
Verantwortung  liegt  vor  allem  bei  den  kommunalen
Arbeitgeberverbänden,  diese  Situation  hätte  man  durch  ein
verhandlungsfähiges  Angebot  in  den  ersten  beiden
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Verhandlungsrunden abwenden können, wenn man gewollt hätte.“

ver.di fordert für die Beschäftigten des öffentlichen Dienstes
von  Bund  und  Kommunen  eine  Anhebung  der  Einkommen  um  4,8
Prozent,  mindestens  aber  150  Euro  pro  Monat,  bei  einer
Laufzeit  von  zwölf  Monaten.  Die  Ausbildungsvergütungen  und
Praktikantenentgelte sollen um 100 Euro pro Monat angehoben
werden.  Erwartet  wird  zudem  die  Ost-West-Angleichung  der
Arbeitszeit. Darüber hinaus soll in den Tarifverhandlungen das
Thema der Entlastung der Beschäftigten behandelt werden. Die
besonderen Themen des Gesundheitswesens und der Pflege werden
an  einem  eigenen  Tisch  im  Rahmen  der  Tarifrunde
besprochen. Die dritte Runde der Verhandlungen ist für den
22./23. Oktober 2020 erneut in Potsdam angesetzt.


